
Intelligenz M»tt zur NaibMer Ueiinng

Dsttnerstag den 12, Mebruar 1829.

vermischte UerlautbaruttZen.
g . , ^5 . (2) Nr. 74-

E d i c t .
V o m Bezirksgerichte Gottfchee wird hiemit

bskannt gemacht: Ss scye auf Ansuchen 3ss An»
treas Iatlltfch von Verderb, in die erecutive Ver«
fislgerung der, oem Math l Lampreler von Ber-
derb, in die Grecutisn gezogenen, mit eimgen
uaveteutenden Fährnissen: alö Heu, Strohs Fah'
rcnkraut, Fleisch, Epeck, auf »79 ft. 57 k l .
gerichtilch geschaßten , j4 Hude, haus-Nr , 3 zu
Verderb. gewUNget, und die Tagsatzungen hiezu
»m 2g. Februar, am 26. 3)lär, und am 26. AprU
l. I . , BormncagS ^o Uhr, inn dem Belsahe
«nderaumt worden, daß, wenn die Realität nnl
den Fahrnissen bei der ersten oder zweiten Tag,
Atzung nlcht rrer.igstenö um otcr über den
SchäZungölrerth an Mann gebracht rreroen tönn»
le.. dei der dlitten auch untcr der Schätzung hint«
«ngegcden werden irürde.

Bezirksgericht Gottfchce am 2a, Jänner 1829.

Z. l43. (2) Nr. ,243.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Weireldcrg lrndZ die-
mU bekannt gemaäl : Gs sey rou dem hohen s. k.
S ta l l « und Lünc-rectre zu Üaidaw urer Elnschll. «
ten des Franz Dollnllscher von R>5csrtu^ gegen
Matthäus Bültcime und Anna BaNcime, rregen
schuldigen 2000 ft. sammt Anhang, >n die e^ccu.
t^ve Versteigerung des gegnerischen Mobuar- und
Realvermögcns, als: .^lmmeleinriÄtung, V i e h ,
Wägen, eann der gerichtlich aus 4)40 st. ia kr.
geschahien Ganzhube, Wohn« und WirZhsch^fts»
Gevüude und sogenannten PostHause zu Gcrdatzr,
tcr getichtlich auf 2072 fi. 40 fr. geschätzten unde.
hausten 5)6 Hübe zu Strei.ndon. der gerichtlich
auf 90g ft. 28 kr. geschäyten 6gjl25 Hübe, sammt
WodnyauS zu St remcsN, d«r gerichtlich auf
»427 fi. 5 tr. geschätzten unbehauölen Ganzhude
zu B j c t t u , der der l . f. traincrlfchen Lanttafel
inliegc^iden, gerichtlich auf 2004 st. 2a kr. ge»
Mähten Gült Ganttsctdof ohne Gebärde, der ge>
r:chnich anf 2o22 si. 20 kr. behausten haldhube
»u Tl fs in^orf , und dcr gerichtlich auf 22o8ft. äc>kr.
Müh! . Slv-mpf und Breierrnühle zu Großlupp
gewuligct, uno ror biesem mittels 3°ote deö hc.
hcn k. k. M a t t . und Lanileclts, 6c!o. l5 . Oc>
lcder ,828, Nr. 6565 requmtten BezilkgeriHrs
zur Vornchme dieser Versteigerung die Tusssohung
ouf hen 7. Jänner 1829, auf dcn 4. Februar
3829 und ^. März id2Q, jtdcrzeit in den ge-
lrödniichen Amtsstunden,'und nötbificnfaNs oucd
äuf den nachfolgenden Tag mit ecm Beisätze an«
beraumt r?o:ien, daß sämmtlich diese in ExecU'
tion gezogenen Gegenstände, faNs sie rreder bey
der ersten noch zrre^tcn Tagfahung n i l i t «renig»
stens um den gerichtlich erhobeniN EHähungbpltls
»n Mann gebracht trßNen tsnn t tn , hey der t r i l -

ten auch untcr denselben zugeschlagen rrekdcn wür-
den. Die L chähung und dle Licitations-Bedmgnif«
le können in den gcwöhnücken Amtkstunden tag«
lich hler, "oder bey Herrn Dr, Wurzbach in Laiback
eingesehn wcreen.

Beznls > Gencht Weixelberg den 4. Fedluar
,829,
?l.nm e r t u n g. Bey der eisten und zwertcn Feil-

b?etungstagsayung ist kcin Kaufiustiger er-
schienen.

^ .1^9 . (2) ^ 0 l c t. üä^ .Nr .Zß .
Non dem Bez»rks - Gerichte zu Egg ob

Podpclsch w:rd hlcmlt bekannt gemacht: ßs
habe über Ansuchen dcs Jacob Zirrcr von
Unterkoffes, gerichtlich aufgestellten Curators
des mmdcljahngen Johann Wevar zu kuev-
vitz / zur Erforschung der sämmtlichen Passiv-
schulden, der zu Lucomtz ansässigen Wir th inn
vnd Real'lätcndksitzkrlnn, Helena, vsrwittibten
Wevar, vul^o s laper , Mutter des erstbe-
nanntcn Eurandkn, wegen vorhabender Ver-
mögcnsübergabe an diesen die Tagsatzung auf
den l6 . Februar d. I . , Vormittags von g
bzs !2 Uhr vor dilsem Gerzchte angeordnet.
Wovon nun chrc samntllchcn Elaublger ver-
standlg.t und unter emem vorgeladen wtr.^
den, hier zu erscheinen.

Bczzrks-Oencht zu Egg ob Podpelsch
am 27. Jänner 1829.

H. i 5 l . i2) E d l c t. aä.I.Nr«6i>
Non dem Bezirks- Gerichte zu Egg Lb

Podpelsch/ ale Pcrsonal-Instanz wird hiennt
dekarn: gemocht: Es höbe über Ansuchen
des Andla Uibama von Stsgne, l3e ^i-as-
«enlnw 2Z. I ä l ner d. I . / Zahl 6 1 , wider
Jacob Znrer von Podsirozne, wegen schuldi-
gen 27 ft., c. 8. 0.) ;n die gerichU-che Feil«
lnttung dcr dlescm lthtern gkhörigen Fährnis-
se, als: 2 Pfeidk, I alte Schwcme , ch
Fuhr-Wägcn mit Elfen beschlagen, 70
Pful.d Splnthaor , z ^ Kleldczkasien, 3
Fnüutbcltungen , 2 klftlne Ectncl l -Wogen,
eine Wand- Uhr und l'.ne ßicße Gage ae-
williget / uz d hiezu die Tsgsatzungsl? auf
den 1^. und 26. F l t r u o r , darn 14. März
d. I . , jcdesmol rcn Z bls 6 Uhr Nccl n n-
tügs n: Lcico Pcdlltazl>e, mir d<m Anhan-
ge bcsinrmt, deß im Folie dlkse Fahrnlsss
N'Uer bkp dlr nscn rcch zweyten Fellbtetung
km dcn Schotzungkwelih cdkr darüber an
Mann gebtstcht werden könnten, solche bef
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der dritten und letzten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen ein»
geladen werden»

Bezirks-Gericht zu Egg ob Podpetfch
am 23. Jänner 1829.

Z«l5o. (2) E d lVV""Iä?7N^I?
Von dem Bezirks - Gerichte zu Egg ob

Podpetsch als Personal-Instanz wird hlenut
bekannt gemacht: Zs habe über Ansuchen des
Johann Ozevek von Rormjeh, cto pi-gozsn-
tztc, 20. Jänner d. I . , Zahl I i , wlder Ja-
cob Zlrrer von Podstraine, wegen schuldigen
40 ft./ Q« s. e., m dle gerichtliche Keilbtetung
der diesem letzrern gehörigen Fährnisse, als:
3 Kühe, Z Oechsel̂  3l> Mlerllng Halden, lo
Mi . r l lng H;ers, 6 VUerlma Ko rn , H Mier-
Zmg Flsolen, 55 Eenten Heu, zo Centen
Klee, 2 Bchober Dachstroh, 40 Eenten Scro^
und 5 Bienenstöcke gewllllget, und hiczu dte
Tagsatzung auf den «4. und 28. Februar/
dann iH. März d. I . , jedesmal von g b:s
12 Uhr, Vormitragg m I.000 Podstraine,
mu dem Anhange bessimmt, daß im Falle
dlife Fahrmsfe weder bey der ersten noch zwer^
ten Fellbietung um den Schatzungswerty
oder darüber an Mann gebracht werden könn-
ten , solche bev der drttlen und letzten auch
unter demselben hmtangzgcben werden würden.

Wozu die KaustMlgen zu crfchemen em-
geladen werden.

Beprks - Gericht zu Egg ob Podpetsch
am 2Z. Jänner 1^29.

z. z. 1QW. ( I )
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Btaütshn'rschafc
kack wird humlt alZgemtin kund gemacht:
Man bibe übe>- Äns:zch?n dcs Thomas Gawer^
tsch»tsch, als Erkaufer d?5^i0l llM Grudcr'sch-cn
Hauses, N r . 3 5 , tn der Stadt Lack, in dte
Ausfertigung des auf diesem haftenden, an-
geblich m Verlun gerülhcnen Heirachshriefes,
zwischen Ginan Klemnnichttfch und seinem
Bh.'wnds Urs l l a , acoo^ien Kopatsch, 660. H.
Nonember z?7Z^ int.<l!), 20. Februar 1786
pl'ch «062 ft. 3 l kr. ,Hewi3tgel.

Es werden dahor alle Jene, die auf die-
sem angeblich verlorn?« Hnrathsbrlef cm
Recht zuhaben oermemen, hiemit aufgefor?
derr, bmnen emem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen, lhre Ansprüche so qewlß anzu-
melden, wwrzqens nach Verlauf dMer ZeU
über ferneres Ansuchen dre benannte Urkunde
sammt dem Intaöulatwns - Certificate für nul!,
mchllg und kraftlos erklart werden würde.

kack am zö. August ^826.

.Z. läo . l3) Nr , zoS.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Um-
gebung Laibachs wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey zur Liquidirung des Actw - und Pajsw?
Standes nach dem zu Lendorf^ im Bezirke
Neuzl l l l , am 7, Jänner l. I . 2ij inw8t2w
verstorbenen Thomas G r u m , diesbez»rklgen
Insassen und Gült Brunner, Halhhübler zu
Studenz, eine Tagsahung auf den l 3 . Fe-
bruar d. I . , Vormittags von 9 bls 12 Uhr
vor diesem Bezirksgerichte anb?^..umt worden,
wozu alle Jene, welche bey diesem Verlasse
emen Anspruch zu'machen gedenken, so wlt
auch Jene, welche zu demselben etwas schul?
drn, mit dem Beysatze vorgeladen werden,
daß Erstere chre Ansorüche bey dieser Tagsatzung
so gewlß anzumelden, Lctziere aber ,hre Schul-
den getreu anzugeben haben, wldrigens sich
Erstere den aüfalZiaen N^chchcll m Folge tz. 3z.»
a. b. G. B. selbst juschreiben müßcen, gegen
Lehtere ab̂ er zm ordentlichen Rechtswege fürge-
gangen werden würde.

K. K. Beznks- Gericht der Umgebung
L îbachs am 4. Februar 1L29.

Z. b44> (3) ää ^ust. 3̂ s, "35.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Seifenterg in Unterkram wuo aNgemein delannt
gemacht: (Ss sl'o in (Zrledlgunq des am 2:^. d. M . ,
^ahl. 760, vom h^rrn Johann Nep. Nttfck aus
Obecgurk, wider Aloos DHMipnsch von WaNic-
ichenüorf, wegen cmer Forderung von i l5 ft. lo?r.
sammt Nebenyelbnidllcktetten elngere,chlen Ge-
fuchs, in die exccuczve Veliieigerung ker, dcnl
Erecuten gehötigen, auf 260 st. gerichtlich ge<
fchähten, der herrfckafl Zodelsdelg, i . ^ ^lcc:.
Nr. 567 dienstbaren ^/z Kaufeechtshube, sammt
Wohn - und Wirthf.baflsgebäuden MwiNiget, u?id
tle erste Vclsteiqerun>zslagsahunq Huf den 19, Fe-
bruar, dle zweite ouf ten >tt. März und die dnt-
tc aut den 23. April k. 3- 1829, allemal Her»
mittags 10 Uhr, mi Orte der Realität m i l dem
Anhange bestlmmt worden, daß, rrenn diese Rea«
litär weeer del der ersten noch bei der zweiten Tag*
fatzung um lie Schäßung oder darüber an Mann
gebracht werken könnre, tiefe bei der dritten und
letzten Tagfahll auch unter te l Schähuzig dem
Meistbietenden rrerde hinlangegeben zverden.

Zu oen odc7wähnt?n Tagsuhungeu rreeden
nun die Hkausiufti^en mit der (Zrinnerung gela»
dcn. daß eis Ber^eigerungsbedingntsse und tie
gerichtliche Schätzung hiekamts «ingeseben werden
können.

Aeziltsgerlcht Seifenderg am Zä, December
l326.

3. '3ä« (Z) ,^
A m 0 r t z n r u n g s ? 3 d ̂  c t.

Vom Bezirks^ Gcricht? dcr Hcrrfchafl
Treffen wird allgemein bekannt gemacht. Es
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sey über Ansuchen der Johann Naglitsch'schen
Erben, in die Ausfertigung der Amortlsi-
rungs-Edicte, rücksichtlich der drey nachstehen-
den, auf den der !öbl. Pfarrgült Treffen,
5uli S n f t - N r . 6 , 7 et 6 , unterthamgen,
zur Johann Naglttsch'schen Verlassenschaft ge-
hörigen Hofstätcen, zntübulnten, angeblich in
Verlust gerathenen Urkunden, a ls :
Ä.) Der Schuldobllgatwn, 6äo. etinläbulIto

19. Aprl l 17L8, vom Franz Kobler, an
selne zwey Kmder Iosephä und Franz
über 5-2Z ß. lautend«

3̂ .) Des Hen-alhsvertrages zwischen Ftanz
Kobler und Elisabeth Hrusckovar, ääol
l i . I u l y 1798, intabulnt 21. März l8o5.

c.) Des vom Johann Naglltsch, an Johann
Bapt. Iacomim, ausgestellten Schuld-
schcmts, 660.3. Jänner 1806, intabullrt
am 7. Iuny i L i g , pr. 3000 fi. gewlllis
ßet wo.rdczi.

Es werden sonach a3e Jene, welche auf
diese Urkunden Ansprüche zu haben vermeinen,
sie in der gesetzlichen Frzst vom cmem Jahre,
sechs Wochen und dreo Tagen, hnr anhängig
machen , wldrigens über weiteres Ansuchen die
Intabulatwns-Certificate für gelobtet, krafc^
und wirkungslos erklart werden würden.

Bezirksgericht Treffen am 2Q. Jänner »829.
^ . ^ , _ _ ^ ^ _ _ .._„_ ^_«

Von dem k. f. Bezirks-Gerzchie der
Umgebungen Lmbachs wird der unbekannt wo
befindlichen Maria Primztz, verehelicht gewe-
senen -Ingolttsch, oder chren gleichfalls unbe-
kannten Clden mittelst gegenwarngen Edlcts
ermnirt : Es habe nnber sie bey diesem Gerichte
Franz Schidan, äSniar^ Grundbesitzer zu
Udmath, auf Verjährt, und Zrloschcnclkla--
rung , jeder Forderung aus dem Heirachs-
Contracte, 66u. 22. Septemder 1790,
hinsichtlich der auf dle ihm Klager gehörige,
zu Udmath liegende, der fürstdlfchostlchen
Pfalz Lalbach , 5nl> Rect. N r , 222 , dleni^ba-
re ganze Kaufrechtshube am 1 ^ . Mä rz , und
dke lhm gehörige, ebenfalls zu Udniarh / 8!>.b
ssonsc. N r / 6 . liegende, der D . R. O. Com«
menda Latbach, 5^b Rect. Nv. z ^ , dicnst-
bare Kaufrechtskalsche l'ammt An- und Zuae-
hör am z. April 1794, lNtabul^rten Zoo st <
vnd der übrigen Heirathssprüche lme fülm-
llchc Klage üngebrackl/ und um dti gerechte
rzchlcrliche Abhlife qebeten.

Da dir Aufenthaltsort der Beklaatin
V^niü Pnnntz, perehelzcht gewesenen Ingo-
Zusch , Ul7d aller zhrer Erben dttfem Gerichts
undikgnnl/ und well dieselben v;e2sicht aus

den k. k. Erblandern abwesend sind, so hat
.man zu ihrer Vertheidigung auf ihre Ge-
fahr und Kosten den hnrmtigen Gerichts«
Advokaten, Herrn Dr. Mathias Burger, als
Curator bestellt/ mtt welchem die angebrachte
Rechtssache, worüber dte Tagsatzung zur Ver<^
Handlung der mündlichen Nothdmflen auf
den 3 i . März l. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k° Bezirksgerichte anberaumet
worden ist, nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden
wird»

Die Beklagte, Maria Prirniy, verehelicht
gewesene Ingoliesch, oder chre Erben, werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rechts'dehclfe an die Hand geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
len, und dlesem Gerichte namhaft zu machen/
und überhaupt in dis ordnungsmaßigenWege
emzuschreuen wissen mögen, insbesondere da
sie sich die aus chrer Verabsäumung entste-
hendenFolgen selbst beyzumesten haben wevdsn.

Laibach den Z. Jänner 1829.

Z. lZ9> (Z) N r , 507,
F e l l b i e tu n g s« E d i c t .

Von dcm k» k, Bezirksgerichte zu Laibach
wird hlemU bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen der Fra'l Katharina Wetzlan zu
Lachach, in d'e öffentliche Fellbietung der,
d.m Ioftph Valenlmtschllsch, eigenthümlich
gehörigen, zu Wansch, snd Consc. N r . 3 / ,
liegenden^ der fürsibzschöftichen Pfalz Laibach,
8ul> Urb. Nr . ^ , Mkbaren, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten, und auf 4666 ft. 40 kr.
gerichtlich geschätzten halben Hude, wegen aus
dcmUrchnls, 660. 5. July 1826, schuldigen
l i w f t . l äk r . , sammt 4 vr. Ct. Zinsen von
^5ä si. 35 kr., sen 6. May 1828, und 5
pr Ct. Interessen von 5oo ß., fett 1. Jänner
zu2.3, gcwiNlget worden.

) u diclcm Ende werden nun drey Tag-
satzungen, und zwar die ersie auf den 26.
Februar^ dle zweyte auf den I o , März , und
dt? dr,:te auf den Zo. Avrzl l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bts 12 Uhr in I^o^o der
^.'-alztät mit dem Beisätze angeordnet, daß,
Fagk diese Zicalltäc bey der ersten und zwey-
ten Taqsayuna um den Schayungswerrh
oder darüber niw: an Mann gebracht wer-
den s.ltte, selbe bev der drttten Feilbietung
auch unter dem Schatzungkwnthe , hintgnges
geben werben WÜrd?»
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Sämmtliche Kauflustige und Tabular-

Gläubiger werden hiezu zu erscheinen mit
be« Anhange eingeladen, daß dle dleßfalllge
Schätzung und die Licttationsbedlngmsse täg-
lich hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks-Gericht zu Lachach am
, i b . Jänner ,32g.

Z. I 4 t . (3) ^ Nr . 4.
Von dem k. k, Bezirksgerichte der Umge-

bung iaibachs wird hiemtt allgemein bekannt
gemacht: Es sey zur Liqmdirung des Actio?
und Palsiostandes nach dem zu Pungert ,m
Monate März 179g/ »I)^nt.oz!.^c» verftorbe-
zien Georg Dollmer, vulgo Wachter, elne
Tagsatzung auf den iZ . Februar d. I . , Vor;
mittags von 9 bls 12 Uhr vor diesem Bezirks-
gerichte anberaumt worden, wozu alle Jene,
welche bey diesem Verlasse einen Anspruch zu
machen gedenken, so wls auch Jene, welche zu
demselben etwas schulden, mn dem Bepsatze
vsrgeladen werden, daß Erstere ihre Ansvrüche
bey diestr Tagsatzung so gewiß anzumelden,
letztere aber lhre schulden getreu anzugeben
haben, widrlgens sich Bessere den allfälligen
Nachtheil m Folge §. 614 , a, b. G. B . ,
selbst zuschreiben müßten, gegen Letztere aber
,m Rechtswege fürgegangen werden würde.

K. K. Bezn-ks, Gerzcht Umgebung Lai-
bach am 3. Februar 1829.
Z. 146. (3) — ^ — ^ —

V e r l a u t b a r u n g ^
Bey der veremten Bezirksobrlgkstt Neu-

tzeg ist der Posten emes poluischen Aciuars er-
lediget. Bey dieser Anstellung nnrd unerläßlich
gefordert, lediger Gtand , untadelhafter Le«
benswandel, strenge Treue, dann d;e BewelZ
se, daß er schon früher bey emer Beznksobr,g-
kelt lm polmschen Fache gearbeitet habe. Der-
selbz erhält nebst freyer Wohnung, K^tt und
Bedienung/ einen seiner Fähigkeiten und V^r?
wendung angemessenen Iahresgchalt. Eompe?
tenten haben sich zu dieser Anstellung an dle
Pachtinhabung der Herrschaft Neudsg bis iZ.
März d. I . portofrey zu verwenden.

Vcremts Bczn'keobrigkeit Neudeg den Z.
Februar l92^...
— - — - - - — ^ _ ^

Von dem vereinten bezirkst Gerichts
Michelstetten zu Kramburg wlrd hlsmit he-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Mar ia Wegel^ m dlk Ausfertigung der
AmortisatwnsH Edicte, rücksichtlich des angeb«
lich in Verlust gerüthenen, von der Gertraud
Stirn, ausgestellten, auf Namen her Mana

Wegel lautenden, auf der der Herrschaft
Egg ob Kramburg, 3ud Urb. Nr . 197 , dienst-
baren Hübe, intabullnen Schuldschems/ ci6o.
7. Ap r l l , intab. 21 . December 2800, pr.
200 ß. Lw./ gew:lllg?t worden.

Es werben demnach alle Jene, welche
auf obige Bchuldurkunde aus was immer
für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu ssellen
vermeinen, hlemlt aufgefordert, solche binnen
emem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
vor dzesem Gerichte ft gewiß anzumelden,
nndrigens auf weneres Anlangen dieselbe, el-
genlllch d'2s darauf befindliche Intabulationst
Eernficat für gelödtec, krafr. und wn-kungs-
los erklart wcrdcn würde.

Vereintes Bezzrks-Gericht Mlchclssetten
zu Kratnburg den l5 . Aprll !L2ö.

G e w ö l b e zu v c r m l e t h e n.
I m Hause Nr . i 6 5 , ln der^Etadt, u1

ein bequemes Gewölbe für emen Kaufmann,
Künstler oder Gewerbsmann, für künfnge
Georgz'- Z?tt 1829, stündlich zu vergeben.
Dle nähere Auskunft gch: dle Hauselgem
thümellnn ,m ersten Glocke daselbst,

Z. loss. (2)
I m Hause Nr. 5 , in der Earlstädtkl^

Vorstadt sind zwey Quartlere im zweyte!,
Stocke, .jedes aus zwey Zlmmer, Küche,
Spnsgewölbe und Holzlege, oder beydeOugr-
t'.ere zusammen auf nachkommende Georgi-
Zelt zu vergehen.

Auch kann em Garten dazu vcrnnethet
werden. Das Nahzre erfahrr man am Br«
Jacobe - Platz, 3lr. l5c>, lm zweyten Kto<k.

Z« lb5. (2) '
Das Gu^Poglet, im CUller-

Kreise, zwcy stunden von dem Bad-
orts Rohitsch gelegen, ist sammt al-
len zum vollstandlgkn Wirthschafts-
betriebe nöthigen tun6u8 in8l-rucru3^
so wie mit der zur Bewohnung des
Schlosses erforderlichen Einrichtung
um einen fthr billigen Preis und
äusserst günstigen Zahlungsbedingun-
gen, aus freyer Hand zu verkaufen. '

Kauflustige wollen sich dissfalls
an Herrn Hof- und Gerichts-Ad-
vocaton, l)r. Anton Hobelnigg, ln
Gral; , wlt portofrepm Brlefen .
wenden.
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, ! 5 . l 7 ?,3 ^ 2 ? 6,8 j 27 6 , 0 10 —! 6 i — 6 — s h e l t e r s. he i te r f. he i te r j
» 6 . 1 7 ! 6 . 7 , 2 7 6 , 7 ! » ? 6,7 1 0 ^ — 7 ! — 6 ^ . f. he i te r s. he i te r f. he i te r i
^ ?. 37 6 , 7 ^ 3 7 6 , 0 ^ 2 7 5 ,9 9 ^ — 5 z — 5 l — schön t r ü b schön j

- ^ 9 . 2.7 j 5 , o ! »7 4 , 4 ^ 2 7 5 ,7 8 . — 4 i — 4 ! — schön schön S c h n e e .
^ ! 9 . ! ? ! t » , « j 2 ? 5 , 0 ^ 3 7 5 ,0 l l l — 7 ^ — 6 > — ncd l i ch t heider I r u b !

!< , . 27 t 5,7 j 27 5 , 8 ^ 2 ^ 6 , n i i l — 7 ' ^ , , a l „ ^ N e b c l he i te r ^ f. he i ter '

^rer»wen - Anzeige.
A n g e k o m m e n den 7< F e b r u a r 1823°
Hr. Johann Bapc. B o n , Archldiükon der Ka>

zhedralklrche in Aröe, Dr', der Theologie und Philoso-
phie , von Zara nach Wien. — Hr. Franz BauzHeec,
ßuzesclrenler Welcoriestec. oon Tciest nach Wien. —-
Hr . Franz G u a ^ o . Handelsmann, von Wr?n l3ach
Triest — Hr. Msrius ^^urenl i , Bemttlezrer. von
Tliest nach Koppel. — Hr. Robert ZAiglsch, Buch«
handler, ron Trieft nach Wlen.

'^erzeichniß Ver hier ^erstsrdrnt,!
D e n 3. F e b r u a r 1825.

Dem Mer l in Koptiutz, Fleischhauer, sein 3ohn
öeovold, a!c 4 M o n a i , in der Pallana ' VorstaVt ^
Nr . t)H, an Fraisen.

Den ^. Hr . DiZmas Freyherr V. Ra!sern>
Auztlnlanl bei dem k k. Scadr ' und Lalidrechce,
,a!l 2Ü Jahr , in oer Deutschen Gasse, Nc. ^79 , an
Uedtrsetzüng des Scharlachs an das Gehirn.

Den 5, Dem Herrn Äbam Mayer , bürgi l l .
Schwiedmei'Ier, seine Frau Elisabetha, a l c 5 5 I a h r ,
hlnler Ler Mauer , N r . 247 , an einem langwierigen
Asthma.

Del, 6. Dem Michael Sgemer, Bedienen,
fcine Tochter M ä r i a , a,t l o ^.l2 Monar , in oer
Delnichen Gasse^ Nr , 279, an Drüsengeschwüce di»
Hglses<

Den 7. Mür ia Blasitfch, ledig, alt 48 Jahr,
im Civil - S p i t a l , 37c. 1 , 2n der Wassersuchl.

Den L. Theresia Amber, Svitalsieche, ült 66
Jahr , am -2c. Iacobsplatz> Nr . H5o, an der ^<n»
S?n!äbmnng.

Den Z. Iofeph Hy r t y , pHkentirler Büchsen»
macher, alt 22 Jahr. hinter der Mauer , .Nr. 2^4/
an der Lungen?chwindfl«chr.

Den ic>. Agl,?s Schiffcer, ledige Kächlnn ^ alt
6g! Jahr', in der Salender G M ? , Nr . 294, än der
tnvtlchten Lungensuchr.

I n G r a y am 7. F e b r u a r »829:
63' 16. ?6< Z2. 6.

Dre nächsten- Ziehungen, werden am 2Z.
F.bruar und 7, März zgZg M Gkätz sdg?

QmlrZ Vom 6- Feb rua r 1829,
MltteipMjz,.

WtHatsfchu!dvtlschr«ibungen zu5 s.H. (in LW.) 9? ö.B
Verwste Obligation. . Hofkam. . ^ «̂  ) - -

mer.Odnga.wn.d.Zwangs.V'Ub v - H ' / ^ 8 7 ' ^
Darledens !n Kram u. Ae ra>" ' " ^ " "A '> s"
. a l . O h U g a . d e t E t a n o e v . / ^ « - A Z I I

Da' l . nnt Verlos, v. 1.1820 sür ioa fl. (inCM.)i62
de t̂o detto V. I . 1821 für loo fi. ( inCM )i25 7<D

Wien. StzdtzHanco'-Odl. zu 2 1̂3 y. H. (in CM.) 5Z Ẑ iH
(Ararial) (Doml,l.)

0bllg,anonen de: Vt,inde l (E.M.) (C. N )
v. Dsterle'ck untt l und ! >,u 5 v.H.'! — —
ob derEuns, yonAöh-.! »u 2 1/2 o.H.! 52 3̂ 4 —
mell. Ma dren , Schle« zu 2 l/4 0.H. > — —
Nen,Kcen^xmHrk,^ärn- zu» v.H.«42l.!5 —
ten, Kram und Gcrz zu 1 3/ä v-H.Z Z6F,!i2 —

Ccntral-Cassc-Anwcisungsn. Jährlicher DiZconto Z 5^ pEt»

Bank' Aclieti v?. Stück i!ooil2 in Cono. Nlnze.

MtaM'rstatty VeZ Naibachssusses am Vegel
Ver gemauerten Sanal-Brücke. dep ,

MöMeter Ochwellwehr:
D e n l » . F e b r u a r 162g : 0 T c h u h , ? Z 0 l l . « L! n .

u n t e r d e r S H le u ß ? n b e l t u n ,<.

Z. l35>< ( l ) E d i c l . 3<i Nr . 1626.
Von dcmBi-znk^ Gerichte Wlpbach wlrd

dem abwesenden, unbekannt wo befindliche
Machms Watschcr von Ustza, mittels gegen:
wärngen Edictcs ennnert: Es habe Iosevh^
Kraych aus Wa le -Ghab la , als Eesfionär
des Gregor Fclz vsn Idr ia^, wider ,h:n
Mathiaö Matscher / bey diesem Gerichte gus
cln?mV?rykclche/ ^läo. 12. August lUäo/ um
SzcherstcFung und Zahlung schuldiger ^ 'g^ f i . ,
«. 5. Q. . d?gchu / und um gerichrllch? Vilfe
gebeten.

Da der 0 ' ! dcs Auftnthaltes Ves B ^
kla^ttn d!?'>? ^ ^chre unbekannt, und der-
ü!3c v^itt'6-t a^s d<m k. k. Erbtande abwe-
send .feyy dürfte; so hst man enf leine Gk'
fahr und Unkosten den Jacob Urfchmch v3»
Wzp^Kch/ zu ftlNtM Eurazor Wk^s tM^^ Mzt



Zl>

^ weichem dies angebrachte Btnitsschs nach der
bestehenden Genchts-Ordnung ausgeführt,
und entschieden werden wird.

Der abwesende Mathias Wischer , wird
Zahcr dessen durch gegenwartiges Edut zu
dem Ende ennmr t , daß ev bis Zo. April
V. I . ^ cntwedsr ftlbft erscheinen^ oder dem
aufzestessten Curator seine Rechtsbehelfe an
Handen gebe, oder auch- einen andern Gach-
waltsr bestelle, und diesem Geruhte namhaft
machs, und überhaupt in die ordnungsmäßi-
gen Wsge einzuschreiten wissen mogz, die er
zu seiner Vertheidigung anwenbbar finden
würde, als im Widrigen er sich die aus sn-
ner Berabsaumung entstehenden Folgen selbst
bepzumejsen haben werde. ^

Bezirks-Gericht WlpbaH am 3«> Jän-
ner 1L29.

Z. 160. ( i )
Z w e y B ö d l e n s t u n g e n f ü r H e r r -
schaft s 5 B e a m t e zu ('0 e o r g l 1 8 2 g ,

zu besetzen.
D->L eine für elmn m Vlefem Fache ge«

üßten und erprobten unmreh^lichten Manw
als Verwalter, welcher hauptsächlich im Un-
terthansfache, Kanzley? Geschäften, amtlichen
EorrespondZnzen? Grundbuchs^Angeleg-snhkllcn
und C'mhebunz bedeutender Zehente geübr^
in der Lage seyn muß, eme ftzner Bcdien-
stung angemessene Caution zu leisten, übrl- ,
gens aber, was landwirthfchüftlzche Kennt-
nisse betrifft^ selbe entbehren kann; die an-
dere Beoienssung für einen in allen Fächern
der Deconomle bewanderten Beamten, ledigen
Standes, welcher jedoch auch ioviel andere
Kenntnisse und Fähigkeiten besitzen muß/ daß
selber bey Zehenr.emhebungen und kurrc.'nen
Kanzleyi Geschäften aushslfsn könne.

Die gehörig belegten Gesuche sind bey
Herrn Di-. Wurzdach, wohnhafr <nn neuen
Markr?^ Nr . 1 7 1 , im zweyten St.'-ck.'.- l'l
überrelchcn ^ wo auch ub?r d!L ke"
täalzch tn den Vormtltagsstunden v..'!? - '. ?
! i Uyr das Nähere zu erfahren lst.

Laib ach am 8. Hornung 1829.

'^ ' ^^,, , ^ / ^ lZ k st 4̂  k «- - ^ H A ',<ßF »- t «F H^

Heute Donnerstag dm 12. Februar ^829^ wZ-rd imMndlfthcn Schaujprelhause be: glänzenver
Beleuchtung des äußern Schauplatzes

z u r ,

KlgrreichM Meburts-Meyer Uhper kmserl^ Küttigl^ Mlajestäten «nftrs

Men NssjMinn C^aroline^
a u f g e f ü h r t e

Großes characterisizsches N a t i o n a l Gemälde, verbunden mit eincm der Fcycr des Tages^ an"
paffe?^dcn P r o l o g ; gesprochen von C a r l W a i d i n F e r , wobei das Vo lks l i ed : ,. ^ 0 1 ^

« e r h a l t e F r a n z "den K a ^ e r u n d d i e K a i s e r i n n " untcr T rompeten- und P a u k e n -
schall feierlichst abgesungen w , r v .

Diesem ftzlgt"

M n p st e n I ? H ß t..
. VateMndzsches Cchüu"^,c !n 5 AufZügen, von' F. V . Z i -eg le r , k. k. Hosschausvlek^

Die mbscribirten Bitters fur die angMttVlgrm Redollttn - V5^le liegen «t̂  d i i l l n ' i ^
nchlMrs WshnunI zur gefälligen Erhebung bereir,

(Z- I n t e l l i g e n z - B l p f l R r . i g . 0. l 2 . Februar 2829^) ^


